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Sitzungvom3 .Februar.
Vorsitzende:Bgm.Dr.Weiskirchner,dieVB.HierhammerundHos

StR .ZatzkabeantragtdievollständigeDurchführungder
Grünbergstraßeim13.BezirkzwischenSchönbrunnerstraßeund
Schönbrunner-SchlosstraßsnachdemimübrigenTeilebereits
bestehendeneinheitlichenProfil .DasStadtbauamtwirdangewie¬
sendasProjektehestensvorzulegen.DerAntragderBezirksver¬
tretung Hietzingauf Errichtungeiner Wartehalleder
städt .StrasenbahneninderGrümbergstrasewirdimPrinzipegem
nehmigt.(Ang. )DasvonStR.BüschvorgelegteProjektfürdenKanalumbau

dem
lgesterwähntenAns ienstverhältnis

unterGewährungderAbfertigungjedochohneZuerkennungeines
Ruhegenussesaufgelöst .EinimHerbste1913überreichtesAnsuel
desGuthumgnadenweiseZuerkennungeinerPensionwurdeabgewie-¬

sen .AusdieserDarstellungistzuersehen,dasdieBehauptungen
desehemaligenPortiersGuthüberdieGründeseinesScheidensaus
demstädtischenDienstevollkommenunrichtigsind ;darausistauch
zuentnehmen,welcherGlaubendemübrigenTeileseinerZeugenaus¬
sagebeizumessenist .
ErsteösterreichischeSparkasee.ImabgelaufenenMonateJänner

. J .wurdenbeiderErstenösterreichischenSpar- Cassevon
47 . 859Parteien12768 . 479Keingelegtundan 2e . 273Parteien

und in der Rosasgasse von der Bischofgasse bis zur Rosasgasse 29 Darlehen 60 500 K zugezählt und dagegen 407 . 703Krückgezahlt

undbei der EffektenundVorschus-AbteilunganWechseln

in derFrauenheimgassevonderBischofgassebis Frauenheimgasses 11,630. 881Krückgezahlt ,beiderHypotheken-Liquidaturan

im12 .BezirkwirdmitdenKostenvon8100Kgenehmigt
StR .PoyerbeantragtdieVerbesserungderöffentlichenBem12,050553Keskomptiertund9,204. 495Keinkassiert.Ende

leuchtung in der Veitlissengasse im 13 .Bezirk mit den Kosten von Monatsbetrug der Stand des Einlagskapitales 529,660 995K ,

derHypothekardarlenen320,687.740K,desWechselportefenilles600K .( Ang. )
NacheinemBerichtedesStR.Dr.MatajawirdderTurnsaalan35,404.670K.BeiderPfandbrief-Anstaltwurden7151Keingezahltderstädt,Bürgerschule2 .BezirkSterneckplatz1andieBeamtin-AmSchlussedesMonatsbetrugendiesämtlichenaushaftenden

nenortsgruppederSüdmarkzumZweckederAbhaltungeinerMärchen:Pfandbrief-Darlehen19,379. 802K,derTilgungs-undEinlösungs-¬
fonds229. 798K,diePfandbriefeimUmlaufe19,609.600k.vorlesungüberlassen.

es

ZumProzesseBlasel-Klebinder-NeumannBetderstrafge
lichenVerhandlung,dieam31 .Jänner. J .vordemBezirksgerich¬
te LeopoldstadtgegendenVorsteherdes2 .BezirkesIngenieur
LeopoldBlaselunddenVorsteher-StellvertreterErnstKlebinder
stattfand ,hatderehemaligePortierderGaswerkeFriedrichGuth,
derzeitAnstreichermeister,nachdenübereinstimmendenBerichten
mehrererZeitungenbehauptet,esseiihmalsPortierderstädti-¬
schenGaswerkenahegelegtworden,in Fensionzugehenundder
AnlaßhiezuseieinepolitischeAngelegenheitgewesen.InWirkli
keit verhältsichdieSachefolgendermaßen:

DurcheineAnzeigeergabsichimJänner1912gegendendama-¬
ligenPortierGuthderVerdacht,er habeGeldfürdieVermittlung
vonBeamtenstellengenommen .ImProtokolle vom10 Jänner1912
gunGuthzu ,in zweiFällenfürdasVersprechen,demBetreffenden
eineGaskassierstelleverschaffenzuwollen,einmal1000Kund
dasandereMal500Kempfangenzuhaben ,AufGrunddiesesGeständ¬

eshatBürgermeisterDr .NeumayersofortdieSuspendierungdes
vomDiensteausgesprochen.HieraufhatGuthEndeJänner1912

suchengestellt ,dieKündigungseinesDienstverhältnisses
oderfalls sie nicht angenommenwerde ,seinDienstvers
fzulösenundihmtzmitRücksichtaufseinengeschwäche

ihdriahRackmann-StiftungDieBeckmann-Stiftungfürengagement-¬
loseSchauspielerundSchauspielerinnenwirdmorgenMittwoch
wiedersrüffnet.DasAmtslokalbefindetsichimneuenRathause,
4 .Stiege ,1 .Stockundwird ,solangediefälliggewordenen
Zinsenreichen,wiebisheranjedemMittwochvon10bis1Uhr
geöffnetsein
OesterreichischerKunstvsrein.InseinenAusstellungsräumenin
derWeihburggasse1hatderösterreichischeKunstvereineine
Ausstellungeröffnet,welchenebenWerkenderMünchnerMalerin
M .Ehrler aucheine ReihevonArbeitenheimischerKünstlerinnendurch ihre Radierungen
enthält.Unterdiesenragt/diejugendlichebegabteTochterdes
ChefredakteursdesAmtsblattesder StadtWienMagistratsratzs
Stich ,Fräulein. M.Stichhervor ,welchesowohlhinsichtlich
desGeschmackesalsauchin technischerBeziehungvielverspre¬
chendesKönnenverrät .EinBlatt„ DieblaueBlume"würdein
manchergroßenKunstausstellungseinenRangbehaupten;auchdie
anderenBlumenstudiensowiedielandschaftlichenMotivesind
sowohltechnischalszeichnerischaufderHöhe.
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